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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SC Unterrieden : SV Salgen-Bronnen 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SC Unterrieden und dem SV Salgen-Bronnen im 
Endergebnis wider

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Unterrieden am
Mittwochabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (19:16 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 UAO West
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) Partie gegen den SV Salgen-Bronnen gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Anton Schmid, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Schmid / Holzhey gelang es, Rogg / Waigel im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Wilhelm / Mutzel gewannen gegen Hämmerle / Schmid mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:
9, 11:9, 11:5 gegen Sebastian Schmid fand Anton Schmid von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Zwischenzeitlich konnte Peter Wilhelm zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend
die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Markus Hämmerle aber trotzdem mit 6:11,
11:5, 9:11, 4:11. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Nicht so gut lief es für Markus Mutzel beim 7:11, 5:11, 6:11 gegen Bernhard Waigel. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Josef Holzhey bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Rainer Rogg ab Ballwechsel 1. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC
Unterrieden und des SV Salgen-Bronnen. Auf dem falschen Fuß erwischte Anton Schmid seinen
Gegner Markus Hämmerle beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Durch diesen Erfolg hat Schmid nun
einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 17:7 steht. Ohne Satzgewinn
für Peter Wilhelm verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sebastian Schmid. Das musste
man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wilhelm
nun bei 10:12, während Schmid bislang 6 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Markus Mutzel das Match gegen Rainer
Rogg und gewann mit 4:11, 11:7, 11:4 12:10. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Beim 3:1-Sieg von Josef Holzhey gegen Bernhard Waigel ging
nur Satz 1 verloren. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der SC Unterrieden
verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg des SC Unterrieden geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen den
TTC Hausen III, während der SV Salgen-Bronnen am 10.03.2023 gegen den TTSC Warmisried V
antritt.

 Statistik:
 SC Unterrieden

Doppel: Schmid / Holzhey 1:0, Wilhelm / Mutzel 1:0 
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Einzel: A. Schmid 2:0, P. Wilhelm 0:2, M. Mutzel 1:1, J. Holzhey 1:1 
 SV Salgen-Bronnen

Doppel: Rogg / Waigel 0:1, Hämmerle / Schmid 0:1 
Einzel: M. Hämmerle 1:1, S. Schmid 1:1, R. Rogg 1:1, B. Waigel 1:1


